
 
 

 

Voreinladung und „call-for-papers“ zur Tagung der AG Werkzeuge & Waffen 

vom 25.08.-28.08.2011 

in Pottenstein 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

Ich  freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass die diesjährige Tagung der AG Werkzeuge & 

Waffen in Zusammenarbeit mit dem Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld 

(www.fsmt.de) und mit freundlicher Unterstützung durch die Stadt Pottenstein 

(www.pottenstein.de) vom Donnerstag dem 25. August bis zum Sonntag dem 28. August 

2011 im Bürgerhaussaal in Pottenstein stattfinden wird. 

 



 
 

 

 

Für das Thema der diesjährigen Tagung wählten die Teilnehmer im letzten Jahr den Titel 

„Material - Werkzeug : Werkzeug – Material“ 

Die Archäologie benennt ganze Zeitabschnitte nach Werkstoffen: Steinzeit, Kupferzeit, 
Bronzezeit und Eisenzeit. Welche Konsequenzen ergeben sich aus den jeweils 
vorherrschenden Materialien für den Werkzeugbestand? Welche Werkzeuge brauchte man 
wiederum für die Herstellung dieser Werkzeuge? Und welche sonstigen Werkzeuge, z.B. aus 
Knochen, Geweih oder Holz kommen vor, oder müssen vorkommen? Wie wirkt sich der 
Wechsel der Rohmaterialien auf die Form der Werkzeuge und auf deren Herstellung aus. 
Wie sah der Übergang von einem zum anderen Werkstoff aus und welche Wirkung hatte die 
„Konkurrenz“? Welche Konsequenzen ergeben sich für den Gebrauch der Werkzeuge bei 
ihrem Einsatz? 
Vor dem Hintergrund dieses umfangreichen Spannungsfeldes möchten wir Sie herzlich 
einladen, neue Funde, Befunde und Forschungsergebnisse im Rahmen von Vorträgen oder 
Postern vorzustellen und gemeinsam zu diskutieren. 
 
Als mögliche inhaltliche Anregungen für Vortragsmeldungen können folgende Vorschläge 
dienen: 
 

 Gleiche Arbeiten mit unterschiedlichem Werkzeug bzw. gleiche Werkzeuge aus 
unterschiedlichem Material. Wie beeinflusst z.B. das Material der Axt / des Beiles die 
Holzbearbeitungs- / Zimmermannstechnik 

 Besonderheiten bei Material, Verarbeitung, Herstellungstechnik: Z.B. Flint vs. Metall: 
Gussnähte an Steinbeilen und -äxten, rudimentäre Elemente an Metallbeilen, 
„Metalldolche“ aus Feuerstein 

 Werkzeuge zur Werkzeugherstellung: chronologische und materialkundliche Aspekte 
beim Handwerkerequipment. 

 Werkplätze und Handwerkerinventare, von der Mahlsteinproduktion bis zum 
Schmelztiegel 

 Typologische Aspekte mit Hinweisen auf Tradition, Akkulturation oder chronologische 
Brüche 

 Rohmaterialversorgung und ihre Auswirkungen auf den Werkzeugbestand 
 
Auch in diesem Jahr ist zudem wieder eine Vorführung praktischer Versuche möglich und 
wird ausdrücklich begrüßt. Das Mitbringen von Funden und Rekonstruktionen ist gleichfalls 
erwünscht, ein entsprechendes „Zeitfenster“ für eine „Artefaktschau“ in eher informellem 
Rahmen wird erneut in das Programm aufgenommen werden. 
 



 
 

Anmeldungen zu Vorträgen (inklusive einer halb- bis ganzseitigen aussagekräftigen 
Zusammenfassung) oder für Poster werden bis zum 31.05.2011 per E-Mail an diese Adresse 
oder alternativ an biermann.eric@web.de erbeten. Sollten zu viele Vorträge angemeldet 
werden, wird eine Auswahl getroffen. 
Als Vortragsdauer sind 30 Minuten vorgesehen. Die Vorträge können in deutscher oder 
englischer Sprache gehalten werden. 
Ich bitte außerdem darum, diese Vorabankündigung an interessierte Kollegen weiter zu 

leiten. 

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken konnten und hoffen auf eine rege 

Teilnahme. 

Ihr AG-Sprecher 

Eric Biermann 

 

 

 

 

 

 

 

  


